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Am 9. Juni CDU wählen und 
die bürgerliche Mitte stärken!

#Kommunalwahl2024

Unsere Themen für unsere Stadt:

Sicherheit 
Die Berufsfeuerwehr, freiwilligen Feuerwehren und 
Rettungsdienste sind die Garanten für den flächen-
deckenden Brand- und Katastrophenschutz in unserer 
Stadt. Sie müssen so ausgestattet werden, dass sie 
ihre Aufgaben zuverlässig und jederzeit erfüllen kön-
nen. Außerdem muss der Hochwasserschutz in Halle 
weiter verbessert werden.

Ordnung
Für die CDU sind Ordnung, Sauberkeit und Sicher-
heit klare Schwerpunkte der bisherigen und künftigen 
Arbeit. Alle sollen sich in unserer Stadt sicher fühlen 
können und gerne hier leben. Wo das in der Wahrneh-
mung der Bürger noch nicht oder nicht mehr der Fall 
ist, wollen wir handeln. Die Gewährleistung von Sicher-
heit und Ordnung ist für uns ein Standortvorteil.

Zuwanderung
In der legalen Zuwanderung von gut ausgebildeten, 
leistungs- und integrationsbereiten Menschen sehen 
wir für unsere Stadt eine Chance. Unsere Stadt ist 
weltoffen und begegnet Gästen wie Zuwanderern mit 
Aufgeschlossenheit und Interesse. Die ungeregelte Zu-
wanderung macht vielen Hallensern mittlerweile jedoch 
große Sorge. Insbesondere im Bereich der Jugendkri-
minalität haben sich bandenartige Strukturen heraus-
gebildet, die nur durch das konsequente Einschreiten 
der Landespolizei zurückgedrängt werden konnten.

Sichere Stadt

Bildung 
Halle ist ein traditionsreicher und breit aufgestellter 
Bildungsstandort von überregionaler Bedeutung. Wir 
wollen dazu beitragen, die verschiedenen Einrichtun-
gen unserer Stadt zu den besten in Sachsen-Anhalt zu 
machen. Für alle Lebensphasen und -umstände soll es 
vielfältige, leicht zugängliche und hochwertige Bil-
dungsangebote geben.

Betreuung
Kinderbetreuung und -förderung gehören für uns un-
trennbar zusammen. Darum möchten wir in unserer 
Stadt ein flächendeckendes Angebot qualitativ hoch-
wertiger Betreuung schaffen, das den Bedürfnissen 
von Kindern und Eltern gerecht wird.

Soziale Stadt

Gesundheit
Halle bietet mit seiner Vielzahl von Krankenhäusern, medi-
zinischen Versorgungszentren und zahlreichen Arztpraxen 
eine sehr gute und wohnortnahe Gesundheitsversorgung 
für die Bürger. Wir werden uns dafür einsetzen, dass das 
so bleibt. Wesentliche Aufgaben für die städtische Ge-
sundheitspflege ergeben sich im Bereich der Vorbeugung 
vieler Zivilisationskrankheiten wie Bluthochdruck, Diabe-
tes, Adipositas, aber auch Suchtkrankheiten und Abhän-
gigkeiten von illegalen Drogen. Hierzu zählt vor allem die 
Aufklärung über eine gesundheitsbewusste Lebensweise 
in Verbindung mit gesundheitsfördernden Lebensbedin-
gungen.

Soziales
Die CDU Halle nimmt die soziale Verantwortung für die 
Bürger sehr ernst. Sie setzt sich für das respektvolle Mit-
einander der Generationen sowie für die Solidarität von 
Starken und Schwachen ein. Kommunale Unterstützung 
darf sich nicht nur auf Pflichtaufgaben beschränken und 
muss ausreichend finanziert werden. Gerade freiwillige 
Leistungen machen eine Stadt lebenswert.

Wirtschaft 
Der Wohlstand in Halle wird tagtäglich von den Bürgern 
hart erarbeitet. Sie sorgen mit Steuern und Abgaben für 
eine handlungsfähige Stadt, die ihre Aufgaben zum Wohle 
der Menschen leisten kann. In unserer heimischen Wirt-
schaft sehen wir darum einen Partner, dessen Interessen 
wir unterstützen werden.

Wissenschaft
In Halle bilden die Martin-Luther-Universität Halle-Witten-
berg, die Nationale Akademie der Wissenschaften Leo-
poldina, Hochschulen und Forschungsinstitute einen der 
traditionsreichsten Wissenschaftsstandorte in Deutsch-
land. Die Stadt ist davon geprägt und profitiert in viel-
fältigster Art und Weise. Wir unterstützen die Vernetzung 
von Wissenschaftsakteuren und den Aufbau eines Kompe-
tenzzentrums für Wissenschaftskommunikation in Halle. 

Digitalisierung
Unsere Welt ist digital – Digitalisierung muss daher Priori-
tät haben, wenn wir zukunftsfähig bleiben wollen. Die CDU 
will Rückstände abbauen und bisherige Erfolge fortschrei-
ben. 

Innovative Stadt

Finanzen
Die CDU vertritt in Sachen Finanzen einen klaren Stand-
punkt: Man kann nur das Geld ausgeben, das vorher er-
arbeitet wurde. Wir stehen für eine nachhaltige Haushalts-
planung, um endlich die Weichen für einen steten Abbau der 
bald 600 Millionen Euro Schulden zu stellen. Durch solide 
Finanzpolitik wollen wir möglichst viele Investitionen auf den 
Weg bringen.

Stadtentwicklung
Die CDU hat in den letzten Jahrzehnten die Entwicklung 
unserer Stadt wesentlich mitgeprägt. Es bleibt noch viel 
zu tun. Wir wollen die Stadt gemeinsam mit den Bürgern 
weiterentwickeln. Ihre Ideen und ihre Beteiligung sind uns 
wichtig.

Verkehr
Mobilität ist entscheidend für die erfolgreiche Entwicklung 
unserer Stadt. Wir wollen darum die Verkehrsinfrastruktur 
ausgewogen, bedarfsgerecht und leistungsfähig ausbauen. 
Den Erhalt und die Ertüchtigung der Straßen, der Infrastruk-
tur des öffentlichen Personennahverkehrs sowie der Fuß- 
und Radwege wollen wir besser gewährleisten als bislang.

Umwelt
Nur mit einer gesunden und sauberen Umwelt kann unsere 
Stadt eine lebenswerte Heimat sein. Halle zählt deutsch-
landweit zu den grünsten Städten. Dies gilt es zu bewahren. 
Darum sind der Erhalt und die Pflege unserer wertvollen 
Naturräume, Parks und Grünanlagen wichtig. Sie dienen der 
Erholung und sind Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Eine 
Großstadt ist aber auch kein Naturschutzgebiet. Wir setzen 
beim Umweltschutz darum auf kluge Kompromisse anstatt 
ideologische Maximalforderungen.

Kultur 
Halle ist die Kulturhauptstadt unseres Bundeslandes. 
Kunst und Kultur liegen uns darum besonders am Herzen. 
Sie prägen unsere Werte und Identität und legen wich-
tige Grundlagen für gute Bildung. Es ist unser Ziel, mit 
verlässlichen Rahmenbedingungen dafür zu sorgen, dass 
Kunst und Kultur in Halle gedeihen können. Notwendige fi-
nanzielle Mittel des Landes Sachsen-Anhalt werden wir ein-
fordern. Die finanziellen Mittel wollen wir so einsetzen, dass 
diese unmittelbar dem kulturellen Schaffen zugutekommen. 

Lebenswerte Stadt

Sport 
Sport ist ein wesentlicher Teil des städtischen Lebens. In 
kaum einem anderen gesellschaftlichen Bereich unserer 
Stadt wird in solchem Umfang und mit solcher Vielfalt ehren-
amtliche Arbeit geleistet. Zahlreiche Sportmöglichkeiten för-
dern die Gesundheit und Lebensqualität. Sport trägt wesent-
lich zur gesellschaftlichen Integration bei und ist prägend bei 
der Wertebildung junger Menschen. Zahlreiche erfolgreiche 
Spitzenathleten haben in der Vergangenheit zur internationa-
len Ausstrahlung unserer Stadt beigetragen. Halle soll auch 
zukünftig ein erfolgreicher Standort des Spitzen- und Hoch-
leistungssports bleiben. Wegen dieser breiten Bedeutung 
des Sports gehören die Erhaltung und Entwicklung der städ-
tischen Sportinfrastruktur und die Unterstützung und För-
derung des Sporttreibens in Halle für uns zur kommunalen 
Daseinsvorsorge. Wir wollen ein breites Sportangebot für die 
Bürger unserer Stadt erhalten und fortentwickeln. Wesentli-
che Voraussetzung dafür ist das ehrenamtliche Engagement 
in unseren Vereinen, das wir weiterhin aktiv anerkennen und 
wertschätzen wollen.

Wir stärken die bürgerliche Mitte!

Wir sind mehr als nur ein Flyer.

Unser komplettes Programm 
zur Kommunalwahl finden Sie 
auch auf der Homepage der 
CDU Halle (Saale). 

Wir sind die bürgerliche Mitte!

Impressum: CDU Halle (Saale), Kreisgeschäftsstelle, Ulestraße 8, 06114 Halle (Saale), 
Telefon: 0345 3889540, E-Mail: info@cdu-halle.de www.cdu-halle.de

Spendenkonto

Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen! 
Geben Sie bitte bei Spenden auf unser Bankkonto immer Ihre 
Adresse im Verwendungszweck an. Nur so können wir Ihre 
Spende zuordnen und Ihnen eine Spendenbescheinigung zu-
kommen lassen. Alle Infos gibt es auf www.cdu-halle.de.

Volksbank Halle (Saale) eG
IBAN: DE78 8009 3784 0001 1134 29 
BIC: GENODEF1HAL 

CDU



Claudia Schmidt

Listenplatz 1

Kommunalpolitik muss bürgernah und lebendig sein. 
Für Familien und gute Bildung. Für die Förderung des Ehren-
amtes und den Schutz lokaler Traditionen und Kultur. Für eine 
bürgerfreundliche Verwaltung. Für die Stärkung des Bevöl-
kerungsschutzes. Schlaglöcher in den Straßen müssen ver-
schwinden und unsere Stadt soll aufblühen. 
Lassen Sie uns die Zukunft in Halle gemeinsam gestalten!

• 1980 in Halle geboren 
• Wissenschaftsreferentin  

an der Leopoldina 
• Stadträtin 
• verheiratet, vier Kinder
• evangelisch 

Gerrit Sandmann

Listenplatz 2

Ich habe in der Stadt Halle (Saale) meine Heimat gefunden. Mir 
liegen die Themen Bildung, Sicherheit, Finanzen und Verkehr 
besonders am Herzen. Unsere Stadt hat so viel Potential, das 
noch genutzt werden kann. Ich möchte eine lebenswerte und 
attraktive Stadt mitgestalten, in der auch in Zukunft Menschen 
gerne aufwachsen, leben und alt werden. Ich bitte um Ihre 
Stimme bei der Kommunalwahl am 9. Juni 2024.

• geboren 1993 in Hannover
• Wahl-Hallunke 
• Sachbearbeiter

Henry Körner

Listenplatz 3

Das Wohl unserer Heimatstadt liegt mir am Herzen. Halle sehe 
ich als wirtschaftlich attraktive und kulturelle Stadt. Um dies 
zu erreichen, müssen alle Beteiligten an einem Strang ziehen 
und dieses Ziel angehen. Ideologiegetriebene Politik ist hier 
aber nicht zielführend. Meine Hauptziele: Wirtschaft und die 
Sicherheit der halleschen Einwohner stärken.

• geb. 1968 in Halle (Saale) 
• glücklich verheiratet, ein Sohn
• Vorstand Landesverband Groß- und  

Außenhandel, Sachkundiger Einwohner  
Wirtschaftsausschuss Halle, Mitglied  
CityGemeinschaft Halle, Ausschuss für  
Kommunikation Verband für Flüssiggas

Jenny Rudek

Listenplatz 4

Da ich im Osten der Stadt lebe und aufgewachsen bin, möchte 
ich mich zielstrebig für die Anliegen und Bedürfnisse der Be-
wohner einsetzen. Mein Ziel ist mehr Sicherheit, die Sanierung 
von Straßen und Schulen, der Ausbau von Geh- und Radwe-
gen, die Förderung von Vereinen und der Erhalt unserer viel-
seitigen Kulturlandschaft. 

Martina Wildgrube

Listenplatz 5

Im Stadtrat möchte ich mich für folgende Themenschwerpunkte 
engagieren: Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit; Abbau büro-
kratischer Hürden für Bürger und Unternehmen; Gesundheits-
vorsorge; Alltagsthemen, die die ältere Generation bewegen. 
Darüber hinaus setze ich mich als Mitglied des Vereins Deutsche 
Sprache für eine ideologiefreie und verständliche Sprache ohne 
Gendersternchen ein. 

Mehr Infos
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Torsten Doege

Listenplatz 6

Frank Oehlschlägel

Listenplatz 7

Leider sehe ich, wie marode unsere Stadt durch unverständ-
liche Fehlentscheidungen durch linke Politik geworden ist. 
Aber auch die „Protest“-Gefahr von rechts ist real. Bildung, 
Wirtschaft, Infrastruktur, Zerfall der Außenbezirke: ich möch-
te den Bürgern eine Option traditioneller Werte bieten.

Ingrid Sanchez-
Heinzelmann

Listenplatz 8

Ich bin Hallenserin von Herzen und sehe in unserer Innen-
stadt eine der schönsten Altstädte Deutschlands mit viel 
Potenzial. Dies möchte ich mit meinem Einsatz fördern. Ord-
nung, Sauberkeit und Sicherheit sind wichtig, aber auch ein 
gutes Angebot an Sport- und Freizeitaktivitäten sowie Mög-
lichkeiten für unsere Kinder/Jugendlichen müssen in der Zu-
kunft im Vordergrund der kommunalen Politik stehen. 

• verheiratet, 2 Kinder 
• Case Managerin Universitätsmedizin 

Halle (UMH)

Winfried Pethe

Listenplatz 9

Ich möchte mich einsetzen für lebenswerte Wohngebiete, 
sowie für einen attraktiven, sicheren, innovativen und zu-
verlässigen ÖPNV für alle Stadtteile - auch abends und am 
Wochenende. Die Innenstadt braucht eine hohe Aufenthalts-
qualität, gute Einkaufsmöglichkeiten, sowie eine attraktive 
Kulturlandschaft mit den Leuchttürmen Oper, Kulturinsel, 
Staatskapelle und Stadtsingechor.

Thomas Bereuther

Listenplatz 10

Lukas Röse

Listenplatz 11

Briefwahl
Wähler, die verhindert sind, am 9. Juni ihre Stimme im 
Wahlraum abzugeben, haben die Möglichkeit, an der Brief-
wahl teilzunehmen. Bis zum 7. Juni 2024 können dazu 
Briefwahlunterlagen beantragt werden. Die Antragstellung 
ist schriftlich (Antrag auf der Rückseite des Wahlbenach-
richtigungsbriefes oder formlos), mündlich (jedoch nicht 
telefonisch), per E-Mail oder Internet möglich. Sie können 
auch im Briefwahlbüro in der Wolfgang-Borchert-Str. 75 
mit Wahlbenachrichtigung und Personalwausweis wählen. 
Alle Informationen finden Sie auf der Rückseite Ihrer Wahl-
benachrichtigung.

Beantragung von Briefwahlunterlagen:
Internet: wahlen.halle.de
E-Mail: briefwahlbuero@halle.de

• geboren 2003 in Halle 
• Studentin für Mathematik und  

Französisch auf Lehramt 
• Vorsitzende des Beirates für Kultur 

der CDU Halle 
• Stellvertretende Vorsitzende des 

Ortsverbandes Ost der CDU Halle 

• 1958 geboren 
• in Halle aufgewachsen 
• Juristin und Gesundheitsberaterin 
• verheiratet, zwei Kinder,  

zwei Enkelkinder

• Alter: 52 Jahre
• Beruf: Physiker

• 52 Jahre, in Halle lebend seit  
der Geburt 

• Leitender Angestellter in einem  
der größten IT-Unternehmen  
Deutschlands  

• Nichts zu tun mit Firma „Oehlschlegel 
Service Halle“ 

• verheiratet, 2 erwachsene Töchter

• geboren 1977 
• Software-Ingenieur 
• seit 2010 im Charlottenviertel  

wohnhaft

Tatkräftig werde ich mich weiterhin zusammen mit der  
Bürgerinitiative für die Offenhaltung der Frischluftschneise 
in Halles grünem Norden einsetzen. Ich bin für die Umset-
zung „grüner Wellen“ im Stadtgebiet, Wegfall großer Am-
pelkreuzungen und Ersatz durch Kreisverkehre, um weite-
ren Anstieg von Feinstaub und Abgasen zu verhindern.

• 1961 in Werdau/Sa. geboren
• verheiratet, eine Tochter
• Außendienstmitarbeiter
• aktives Mitglied der Bürgerinitiative 

„Halles grüner Norden“ seit 2017
• parteilos, überzeugter Wähler  

und Unterstützer der CDU

Die Entwicklungen in meiner Heimat waren in den vergan-
genen Jahren nicht immer positiv. Nur zu meckern kann 
aber nicht die Lösung sein. Daher will ich mit anpacken. 
Halle und die Hallenser haben Vernunft, eine Perspektive, 
Sicherheit und nicht zuletzt auch Liebe verdient. Der Stadt-
rat muss wieder im Interesse der Stadt handeln.

• 1983 in Halle geboren 
• Beruf: Gastronom 

Sicherheit muss ein gutes Gefühl sein. Deshalb werde ich mich 
dafür einsetzen, dieses gute Gefühl wieder herzustellen. Gleich-
zeitig gilt es, insbesondere den Ehrenamtlichen in der Feuer-
wehr, THW und den Rettungsdiensten für ihre gesellschaftlich 
wertvolle Arbeit nicht nur Danke zu sagen, sondern dieses Enga-
gement mit Ermäßigungen für sie und ihre Familien im Alltag z.B. 
für Schwimmhallen positiv zu bestärken. 


